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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

Aschermittwoch? Das ist doch schon sehr lange her. Dennoch möchte ich heute an 
den Aschermittwoch 2015 erinnern, an dem ein Solidaritätsmarsch für Haiti 
stattfand. Schülerinnen und Schüler von Hauptschule, Sekundarschule und die 
Klassen 5 des Gymnasiums sind gemeinsam unterwegs gewesen, um ihre Solidarität 
mit den Straßenkindern in Haiti auszudrücken. Über Sponsoren, die sich zur 
Zahlung von Kilometergeld verpflichtet haben, wurde eine insgesamt sehr hohe 
Summe erwirtschaftet, die nun unseren Projektpartnern, den Salesianern Don 
Boscos in Haiti zugutekommt. Unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 a, b 
und c haben insgesamt 3523,89 Euro erlaufen. Eine stolze Summe! Vielen Dank 
an die Läuferinnen und Läufer und ihre Sponsoren! 
 

Der Solidaritätsmarsch ist nur eine von vielen Gelegenheiten im Jahreslauf, in dem Schülerinnen und 
Schüler des Schulzentrums die Arbeit der Salesianer Don Boscos in Haiti unterstützen. Pater Stra, unser 
Ansprechpartner in Haiti, der die Straßenkinderaktion in Cap Haitien im Norden Haitis aufbaut, hat vor 
Kurzem in einem Brief noch einmal für die Unterstützung gedankt. Kurz vor Weihnachten konnte von 
Spendengeldern ein Fahrzeug angeschafft werden, welches ein nicht mehr verkehrstüchtiges 
Vorläufermodell ersetzte. Pater Stra berichtet in dem Brief, dass in Kürze damit begonnen wird, die 
Familien aller Straßenkinder in den zum Teil weit abgelegenen Dörfern zu besuchen. Dabei muss man 
auf schlechten Straßen, zum Teil durch Flüsse und 
in unwegsamem Gelände fahren. Doch in seiner 
humorvollen Art schreibt er, dass man sich mit 
dem neu erworbenen Fahrzeug nun wie die 
„Könige der Straße“ fühlen könne. Im Namen 
aller Straßenkinder und im Namen seines Teams 
dankt er allen, die sich am Stoppenberg 
engagieren und ihre Verbundenheit mit den 
Jugendlichen in Haiti zum Ausdruck bringen. Im 
nächsten Jahr werde er höchstwahrscheinlich 
wieder nach Europa kommen, denn dann habe 
er zwei runde Jubiläen: Er selbst wird 80 Jahre alt 
und ist sei 60 Jahren als Salesianer Don Boscos 
in Entwicklungsländern tätig. 
 
Wie schön wäre es, wenn im kommenden Jahr im 
Rahmen seines Europabesuchs auch ein Abstecher zum Stoppenberg erfolgen könnte. Schließlich haben 
wir auch ein rundes Jubiläum: 50 Jahre Gymnasium Am Stoppenberg! Bis dahin halten wir Kontakt und 
freuen uns über E-Mails und Fotos aus Haiti, die uns über die Fortschritte der Arbeit mit den 
Jugendlichen in Cap Haitien Auskunft geben.  
 

Gruß aus Haiti im Kreis:Pater Stra 
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Ich freue mich bereits heute darauf, dass wir im Schulzentrum noch viele Aktionen zugunsten der 
Straßenkinderarbeit der Salesianer Don Boscos in Haiti durchführen und auf diese Art und Weise die 
Partnerschaft zwischen unseren Schulen und der Niederlassung der Salesianer in Haiti ausgebaut wird. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 

 
 

 
 
 
 
 
Goldene Taste 2015 

Das Programm war wieder prall gefüllt, die Jury gut besetzt, die Aula randvoll. Die 
Goldene Taste 2015 war für alle Beteiligten auf der Bühne ein tolles Erlebnis und eine 
wichtige Erfahrung. Es ist immer wieder beeindruckend zu erleben, wie viele Talente 
in unserer Schülerschaft im musischen Bereich vorhanden sind. Vielen Dank allen Ak-
teuren, vielen Dank allen, die in die Vorbereitung und Durchführung der Goldenen 
Taste eingebunden waren.  

 
An dieser Stelle darf jedoch ein Hinweis nicht fehlen: Von Jahr zu Jahr wird der Aufwand größer, der notwendig 
ist, um den Akteuren und unserem Publikum einen ungestörten Genuss der Goldenen Taste zu ermöglichen. Die 
Zahl der Jugendlichen und Erwachsenen, die nicht in der Lage sind, eine Veranstaltung in der Aula ohne Han-
dybenutzung, ohne mehrmaliges Verlassen und Zurückkehren, ohne die Zigarette zwischendurch, also ohne 
Unterbrechung zu ertragen, wird immer größer. Außerdem haben wir in jedem Jahr Teile des Publikums, die nur 
auf einen bestimmten Auftritt warten und in der Wartezeit einmal oder mehrmals daran erinnert werden müssen, 
wie man sich zu benehmen hat.  
 
Schließlich sind da noch diejenigen, die immer in kleinen Rudeln auftreten, die immer zu spät kommen, die immer 
in der letzten Reihe sitzen und die immer nur aus 
einem Grund auftauchen: Sie wollen die Veranstal-
tung nicht genießen, sondern stören. Diese „ungebe-
tenen Gäste“ unauffällig wieder an die frische Luft zu 
transportieren, ist ebenfalls in jedem Jahr ein Kraftakt. 
Die meisten Besucher und Aktiven bemerken nichts 
von diesen unangenehmen Begleiterscheinungen. 
Wir, die wir in einem kleinen Kreis von Kolleginnen 
und Kollegen dafür sorgen, dass diese Begleiterschei-
nungen nicht für alle spürbar werden, sind genervt 
und müde und ich persönlich werde in den nächsten 
Wochen das Gespräch mit vielen Gruppen suchen, 
um Klarheit darüber zu bekommen, wie man diese Be-
gleitumstände ausschalten kann. Für gute Ideen bin 
ich übrigens dankbar.  
 
 
Mitgliederversammlung des Fördervereins im Raum EG-2 

Wie bereits in den vergangenen Newslettern angekündigt, findet am kommenden Dienstag ab 
18.00 Uhr eine Mitgliederversammlung des Fördervereins statt. Wir verlegen die Versammlung 
jedoch in den Raum EG-2. Der Weg wird ausgeschildert sein. Der Vorstand freut sich über das 
zahlreiche Erscheinen der Mitglieder. 
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Infoabend Big-Band-Projekt für die Familien der kommenden Klassen 5 

Die Familien der kommenden Klassen 5 sind herzlich eingeladen, sich am Dienstag, 
24.03.2015, ab 18.00 Uhr, über das Big-Band-Projekt zu informieren. Diese Veranstaltung 
findet jedoch nicht im Musiksaal statt, sondern im neuen Teil des Speisesaals. 
 
 
Schulpflegschaft tagt am Dienstag im Musiksaal 

Die Schulpflegschaftssitzung findet am Dienstag, 24.03.2015, ab 19.00 Uhr im Musiksaal statt. 
 
Kurzstundenplan am kommenden Donnerstag 

Am kommenden Donnerstag, den 26. März 2015, findet ab 14.00 Uhr eine Lehrerkonfe-
renz statt. Es gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht endet nach dem Mittagessen. Der 
Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
 
Die Osterferien beginnen! 

Am kommenden Freitag, den 27. März 2015, beginnen die Osterfe-
rien. Der Unterricht endet für alle Jahrgangsstufen nach dem Mittagessen. Wiederbeginn 
des Unterrichtes ist am Montag, den 13. April 2015, um 8.00 Uhr.  
 
 
„Dankeschön-Veranstaltung“ für die Tagesheim-Eltern 

Die Schulsozialarbeiter des Schulzentrums organisieren einmal im Jahr eine ganz beson-
dere Veranstaltung: Eine „Dankeschön-Veranstaltung“ für die Tagesheim-Eltern. In die-
sem Jahr ist es eine gemeinsame Veranstaltung für das Schulzentrum, daher musste die 
Aula genutzt werden. Und nach Kaffee und Kuchen sowie einem Gläschen Sekt wurde 
ein Mann ins Rampenlicht gesetzt, der schon im vergangenen Jahr für beste Unterhaltung 
sorgte: Moses W. mit seinem Kabarett- und Musikprogramm! 
 

Unsere Eltern haben ein solches Highlight verdient, denn sie stehen sehr verlässlich, manchmal sehr flexibel, 
immer aber hoch motiviert zur Verfügung, um im BIB ihre Dienste zu leisten. Danke für die treue Zusammenarbeit! 
 
Erdkunde-Ausstellung in der Kunstgarderobe 

Mitte der kommenden Woche eröffnet eine Erdkunde-Ausstellung in der Kunstgarderobe 
ihre Pforten. Erdkunde-Ausstellung? Jawohl: Schülerinnen und Schüler der Klasse 9a ha-
ben sich mit der Frage der „Stadt der Zukunft“ befasst. Interessante Modelle sind entstan-
den. Der EK-Leistungskurs Q2 hat die Stadt Haltern im Rahmen einer Exkursion besucht 
und untersucht. Die Methoden und die Ergebnisse der einzelnen Aspekte der Untersu-
chung werden ausgestellt. Nicht neugierig? Schade. Neugierig? Schön! Die Ausstellung 
ist während der Unterrichtszeit geöffnet, die Schülerinnen und Schüler freuen sich über interessierte Besucher. 
 
Nachtlesung zu 70 Jahren Kriegsende: Leser gesucht! 

In der Nacht vom 8.05.2015, 22.00 Uhr bis zum Morgen des 09.05.2015, 10.00 
Uhr wird im Grillo-Theater eine Nachtlesung zur Erinnerung an das Kriegsende und 
zur Mahnung für den Frieden stattfinden. Die Veranstalter suchen Menschen, die Lust 
haben, sich mit einer ca. zehnminütigen Lesung oder einem musikalischen Vortrag an 
dieser Veranstaltung zu beteiligen. Alle Mitglieder der Schulgemeinde sind eingeladen, 

sich einzubringen. Nähere Informationen und das Rückmeldeformular zur verbindlichen Anmeldung für Interes-
senten finden sich im beigefügten pdf-Dokument.  
 
 
Letzte Chance: Frühschicht am Donnerstag 

Jawohl: Wer jetzt nicht kommt, muss lange warten: Die letzte Frühschicht in der Fastenzeit findet am Donnerstag 
um 7.20 Uhr statt. Ein letztes Mal rappelt der Wecker auf dem Altar, ein letztes Mal singen und beten wir unter 
dem Motto „Aufstehen zum Leben“. Also: Komm zum COM! Frühstück inclusive! 
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7-16.30 Uhr 
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